Zuwendungsempfänger:
Teilprojekt Didaktische Beratung und Evaluation

Psychologisches Institut, Abteilung Angewandte Kognitionspsychologie und Medienpsychologie


Förderkennzeichen:
  
08NM167B

Vorhabensbezeichnung: 
MiLCA – Medienintensive Lernmodule in der Computerlinguistik-Ausbildung

Laufzeit des Vorhabens: 
01.07.2001 – 31.12.2003

Berichtszeitraum:
 
März 2002 – März 2003
1. Aufzählung der wichtigsten wissenschaftlich-technischen Ergebnisse und andere wesentliche Ereignisse

Didaktische Beratung

· Individuelle Beratung der einzelnen Teilprojekte: Die einzelnen Projektpartner wurden bezüglich der didaktischen Gestaltung der Lernmaterialien, der Softwareergonomie und der Sicherung der Nachhaltigkeit der Seminarmaterialien individuell beraten.

· Handreichung: Außerdem wurde zur Sicherung der Nachhaltigkeit eine Handreichung "Kategorien zur Planung und Gestaltung virtueller Seminare" (http://milca.sfs.uni-tuebingen.de/Publikationen/Handreichung.pdf) erstellt. Mit Hilfe eines Kategoriensystems soll dabei zum einen die Planung des Seminars erleichtert werden und zum anderen soll die Durchführung feinkörnig dokumentiert werden. 

· Förderung weiblicher Studierender: Es fand eine ausführliche Literaturrecherche zu den spezifischen Lernbedürfnissen weiblicher Studierender statt. Diese Erkenntnisse nahmen auf die Evaluation des SS02 und des WS02/03 und somit auch auf die didaktische Beratung Einfluss. Ein Ausbau der Evaluation bezüglich des Gender-Aspektes ist geplant.

Evaluation

· Es wurde eine Evaluation der virtuellen Seminare im SS02 vorgenommen. In diese Evaluation flossen Daten eines Vor- und Nachfragebogens, einer Logfileanalyse und eines Wissenstests zur Erfassung von Leistungsdaten ein. Die Ergebnisse wurden auf dem Milca-Workshop im Oktober 2002 in Osnabrück den Projektpartnern präsentiert. Der entstandene Evaluationsbericht liegt dem Projektträger bereits vor. 

· Die Evaluation vom WS02/03 liegt den Projektpartnern ebenfalls vor.

· Das Tool zur Erstellung von Online-Fragebogen wurde mittels php-Programmierung weiter ausgebaut und den speziellen Bedürfnissen wissenschaftlicher Evaluation abgepasst.

· Auf dem Workshop "Didaktik und Evaluation von eLearning" am 6.-7.5.2002 in Erlangen wurden die Erfahrungen im Projekt bezüglich Online-Evaluation präsentiert (http://www.didaktik-und-evaluation.de/programm/Projbeitrag_Ergänzg_Vogt_Compgest_Ev.pdf).

2. Vergleich des Standes des Vorhabens mit der ursprünglichen (bzw. mit Zustimmung des Zuwendungsgebers geänderten) Arbeits-, Zeit- und Ausgabenplanung.

Verglichen mit den ursprünglichen Zielsetzungen des Teilprojektes "Didaktische Beratung und Evaluation" wurden die bis Anfang 2003 gesetzten Meilensteine vollständig erreicht. 

Es wurden zwei Evaluationszyklen durchlaufen und die Ergebnisse an die Projektpartner rückgemeldet, was wiederum Einfluss auf die didaktische Weiterentwicklung der virtuellen Seminare hatte und hat.  

3. Haben sich die Aussichten für die Ereichung der Ziele des Vorhabens innerhalb des angegebenen Ausgabenzeitraums gegenüber dem ursprünglichen Antrag geändert (Begründung)?

Die Aussichten für die Erreichung der Ziele haben sich nicht geändert. Es wurde lediglich ein Punkt hinzugefügt:

Eine Weiterentwicklung des Tools zur Online-Evaluation ist in den Meilensteinen nicht berücksichtigt, aber geplant.

4. Sind inzwischen von dritter Seite Ergebnisse bekannt geworden, die für die Durchführung des Vorhabens relevant sind?

Nein

5. Sind oder werden Änderungen in der Zielsetzung notwendig?

Nein

6. Fortschreiten des Verwertungsplans

